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Veranstaltungen

Weihnachtlicher Kunsthandwerkermarkt

Ottobrunner Tradition 
Der diesjährige weihnachtliche
Kunsthandwerkermarkt findet
am Sonntag, den 17. Dezember
von 10.00 bis 17.00 Uhr im Wolf-
Ferrari-Haus statt. Die Ausstel-
lung, veranstaltet von Gisela

Graßl und Inge Gramelsberger,
ist bereits seit vielen Jahren
eine Ottobrunner Tradition. Et-
wa 90 Aussteller zeigen ihre Ar-
beiten und bieten diese zum
Kauf an.                                 MO

Inge Gramelsberger (l.) und Gisela Graßl freuen sich wieder über
zahlreiche Besucher.                                              Foto: Claus Schunk

Verkaufsausstellung des Kunstvereins

Schöne Kunst günstig
Alljährlich zum Jahresende stel-
len die Künstler des Kunstver-
eins Ottobrunn in der Galerie
»Treffpunkt Kunst« eigene Ar-
beiten aus und
bieten diese zum
Verkauf an. Der Er-
lös fließt, wie
schon im vergan-
genen Jahr,  dem
Projekt »Malerei
mit Asylanten« zu,
das Vereinsmit-
glied Friederike
Hofmann betreut. Um möglichst
viele Käufer anzulocken, wer-
den die Preise der Exponate
eher niedig angesetzt sein.

Mit Flüchtlingen malen
»Angesichts der Not, die durch
die immer noch anhaltende
Fluchtbewegung Menschen
auch in unsere Nachbarschaft
verschlägt, wollen wir nicht ta-
tenlos abseits stehen«, so Frie-

derike Hofmann. »Wir wollen
dazu beitragen, dass für die
Flüchtlinge der Alltag etwas ab-
wechslungsreicher gestaltet wer-

den kann, indem
wir Geld zur Be-
schaffung von Ma-
terialien für das
Malen zur Verfü-
gung stellen.«
Durch Malerei sol-
len die Flüchtlinge
spüren, dass es in
ihrer Umgebung

Menschen gibt, die sie bei ihrer
Freizeitgestaltung unterstützen. 
Die Vernissage zur Ausstellung
findet am Donnertsag, den 7.
Dezember um 19.00 Uhr in der
Galerie des Kunstvereins statt.
Die Ausstellung dauert bis zum
20. Dezember und ist mittwochs
bis freitags von 15.00 Uhr bis
18.00 Uhr und samstags von
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöff-
net.                        Ewald Mertes
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